
as wichtigste Ziel: 

Betreuung der Grundschüler 

Erste Jahreshauptversannnlung des Fördervereins Alteburg-Schule 

ß lebergemünd-Kasse 1 
(nu). In der ersten Jahres­
hauplversammlung des Im Au­
gust 2010 gegründeten Förder­
vereins äIfe urg-~c u e prä­
sentierte der Vorstand am 
Dienstagabend seine BerlclHe 
fiber die bisherige Entwick­
lung. Die VorsUzende Sopllia 
Biidel und der zwelte Vorsit­
zende ToralI Knauth bUckten 
noch einmal auf dJe ZeH der 
Gründung und der damlt 
zusammenbängenden Anmel­
dungen und zahlreichen Be­
hfudengange zurück, während 
die Kassiererin Kerstln 
Fischer·Rückrlegel über eine Rudolf kümmert sich um el en dergarten sowie der Teilnahme Kühlschranks und der Spül­
positive Entwicklung der erhÖhten abrechnungstechni· an den Ferienspielen eier Ge­ maschine in der Grundschule 
Finanzen berichtem. schen Aufwand und <i ie (inan­ meinde bis hin zur Beteiligung sowie die jährliche Sucht­

zieHen Belange des Vereins. beim Weihnachtsmarkt in präventionswoche an der 
Das wichtigste Ziel des För­ Für die Unterstützung bei Kassel. Haup t· und Realschule. 

dervereins sei die Sicherstel­ der Umsetzung der arbeits­ "Wir hatten zu Beginn kei­ Auf der EinnahmenseiJe 
Jung der Betreuung von Grund­ reChtlichen Grundlagen be­ nerleI fi nanzielle Basis, muss­ lenkte die Aktion "Run for 
schul indern in den unter­ dankte sich der Vorstand aus· ten be i Null anfangen und das Help" zugunsten der Deut­
richtsfreien Zeiten, betonte drücklich bei der Gemeinde. mit einer ganzen Menge Unbe­ schen Multiple Sklerose Gesell­
ToraH Knauth. Weitere Ziele achdem die Räume zur Verfü­ kannter", eröffnete Kassiererin schaft dle Finanzen in eine 
seien dl e Förderung der Erzie­ gung gestellt wurden, konnte Ke rslin Flsche r-Rückriegel ih­ günstige Bahn: Die Schüler er­
Imng, Bildung und Betreuung die Betreuung beginnen "Dies ren Bericht. Zunächst listete liefen beim Benefizrennen "so 
der Schüler und die Sammlung is t aber uur eine Aufgabe des sie den Anwesenden auf, wel­ ganz nebenbei" 3000 Euro für 
und Verwaltung von Geld­ Vereins" , sagte die Vorsitzende che Leis tungen der Förderver­ den Förderverein. Dazu kom­
mitteln und Sachspenden, aie Sopllia Büdel, und Knauth ein seit seiner Gründung in men die Mitgliedsbeiträge, 
zweckgebunden an die Schule liste te die zahlreichen Aktivi­ finanzieller Hinsicht erbracht Spenden und die Einnahmen 
weitergegeben werden. täten auf. Diese reichen von ha I. Der Neubau der Mensa aus der Betreuung der Grund­

Ganz in di esem Sinne wurde der Verwaltung aller Spenden wurde mit einer leere Lehr­ schulkinder. 
seither zum einen die Betreu­ und Mitgliedsbeiträge über kü he geliefert. So wurde die Nach der Entlastung des 
ung der Grundschulkinder auf­ Mitglieder- und Sponsoren­ Einrichl ung mit ein em Betrag Vorstands bedankte sich die 
gebaut. Ines lechthaler und werbung, der Präsentation des unterstützt, lerner die Schul­ Schulelternbeiratsvorsitzende 
Jutta Peschek sind derzeit die Vereins bei Gesamlkonferen­ bücherei und die Aktion Klasse Gabi Gl'ebe für die gute Zu­
Betreuerlnnen, Hildegund zen, Elternbeir tssitzungen 2000 Zudem unterstützte der sammenarbeit mit dem Förder­
nöhm Aushilfe und Gerlinde und demnächst auc h im Kin~ erein die Erneuerung des verein. 

Der Vorstand des Förder17ereins A.lteburg-Schule (von links): Martlna Glaab (Beisitzerin), Kerstin 
Fischer-Rückriegel (Kassiererin), Michaela Schott (dritte Vorsitzende), Toralf Kna uth (zweiter Vor­
sitzender), Sopl1ia Büde1 (Vorsitzende) und PQ trick l1öckner (SChriftführer). (Foto: Heinrich) 


